
1. bis 10. Mai 2025

Mach mit !



Veranstaltungsbeschreibung - Hintergrund - Anlass

Landkreispartnerscha� Dachau-Oswiecim/Auschwitz

Sie wurden in der ganzen Welt zum Synonym für das größte Verbrechen gegen die Menschlichkeit. Heute 
sind das zwei Erinnerungsorte, welche sich deutlich gegen jegliche Form von Rassismus, Fremden-
feindlichkeit, Totalitarismus und Ausgrenzung posi�onieren.

Lassen Sie sich von unserer Partnerscha� begeistern und besuchen Sie uns unter:

Die Landkreise Dachau und Oswiecim haben am 8. August 2015 eine Kommunalpartnerscha� geschlossen. 
Seitdem leisten sie gemeinsam eine intensive und wich�ge Arbeit im Geiste der Freundscha� und des 
friedvollen Zusammenlebens in Europa. Gemeinsame Projekte in vielen Bereichen, abwechselnde Besuche, 
Jugendaustausch, gegensei�ges Kennenlernen auf Augenhöhe sowie letztendlich Unterstützung in 
Krisensitua�onen (z.B. während der Pandemie und bei den Folgen des Ukraine-Kriegs) tragen dazu bei, dass 
die Kontakte zwischen beiden Kommunen immer intensiver wurden. Die Zusammenarbeit vieler 
Bürgerinnen und Bürgern wird heute ak�v gelebt.

Max Mannheimer, Überlebender der Konzentra�onslager Auschwitz und Dachau und großer Unterstützer 
der Partnerscha�, sagte: „Ihr seid nicht für das verantwortlich, was geschah. Aber dass es nicht wieder 
geschieht, dafür schon.“ Dies ist unser gelebter Au�rag für die Zukun�.

Dachau und Auschwitz – zwei Namen, die aus der Geschichte nicht zu löschen sind. 

Eine wich�ge Bedeutung in dieser besonderen Partnerscha� haben die Erinnerungsarbeit und das 
Gedenken an die na�onalsozialis�schen Verbrechen. Das Bewahren des geschichtlichen Erbes und das 
Lernen aus diesem sind unverzichtbar für demokra�sche Werte wie Freiheit, Gerech�gkeit und 
Rechtsstaatlichkeit. Gedenkstä�enfahrten, digitale Formate, Ausstellungen, Rockkonzerte oder – wie in 
diesem Fall – ein Staffellauf: mit der zeitgemäßen Gedenkkultur wird das Geschichtsbewusstsein bei 
unterschiedlichen Zielgruppen unterstützt und die Botscha� „Nie wieder!“ in die Zukun� getragen.

www.landratsamt-dachau.de/partnerscha�



Grußworte

Diese 80 Jahre Friedenszeit in Polen und Deutschland sind sehr kostbar und leider nicht mehr so selbstverständlich. In 

Zeiten wachsender globaler Spannungen sind sie ein Anlass für Dankbarkeit und Gedenken, aber auch Mahnung für 

die Zukun�. Die Landkreise Dachau und Oswiecim/Auschwitz waren im Zweiten Weltkrieg die Zeugen des 

schlimmsten Verbrechens gegen die Menschlichkeit in der Geschichte. Wir, die Landräte dieser Partnerlandkreise, 

wissen, wohin Hass, Menschenfeindlichkeit und Intoleranz führen Können. Freiheit, Demokra�e und Frieden – für 

diese Werte gibt es keine Alterna�ve und es liegt an uns, dass wir sie im Sinne der Botscha� „Nie wieder!“ schützen.

Stefan Löwl, Landrat von Dachau                                                     Andrzej Skrzypinski, Landrat von Oswiecim

Es ist ein außergewöhnliches Projekt: Unter dem Mo�o „Sport verbindet“ laufen 40 Sportlerinnen und Sportler aus 
Polen und Deutschland gemeinsam von Dachau nach Oswiecim/Auschwitz. Ziel dieses Staffellaufs ist es zu erinnern: 
vor 80 Jahren wurden das KL Auschwitz und KZ Dachau befreit und der Zweite Weltkrieg beendet.

Es gibt viele Möglichkeiten, die Erinnerungsarbeit im Sinne der Völkerverständigung auszuüben. Ein Staffellauf ist eine 

davon. Mit Sicherheit wird es auf und neben der Strecke viele Berührungspunkte und Möglichkeiten zum Austausch 

geben. Lassen Sie sich von dieser besonderen Ini�a�ve begeistern und inspirieren.

Ich danke Euch, dass Ihr durch Euer Engagement den Opfern gedenkt, die in jener schrecklichen Zeit geli�en haben. 
Danke, dass Ihr beweist, dass wir nur durch das Zusammenbringen unserer Krä�e gemeinsam Brücken zwischen 
Menschen, Gemeinscha�en und Na�onen bauen können.

Direktor

Eure Präsenz und Euer Engagement für dieses besondere Ereignis sind nicht nur ein Ausdruck des Respekts gegenüber 
den Opfern der Shoah, Auschwitz, Dachau und aller anderen deutschen na�onalsozialis�schen Konzentra�onslager, 
sondern auch eine sichtbare Erinnerung an die Notwendigkeit, Frieden und Verständnis aufzubauen.

Andrzej Kacorzyk

Interna�onales Bildungszentrum über Auschwitz und den Holocaust

Ich möchte alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser einzigar�gen Reise von Dachau nach Auschwitz sowie all 
diejenigen, die diese Reise möglich gemacht haben, herzlich grüßen.

Pädagogische Leitung
Max Mannheimer Studienzentrum

Es ist mir eine Ehre, dass das Max Mannheimer Studienzentrum die Schirmherrscha� für den Staffellauf von Dachau 

nach Oswiecim/Auschwitz innehat. Max Mannheimer, unser Namensgeber, überlebte die na�onalsozialis�schen 

Lager in beiden Städten und setzte sich zeitlebens für Erinnerung und Versöhnung ein. Im Jahr der 80. Wiederkehr der 

Befreiung der Lager Auschwitz und Dachau zeigt dieser Lauf die Verbundenheit durch unsere Landkreispartnerscha� 

auf. Er ist ein bedeutendes Zeichen des Gedenkens an die Opfer des Na�onalsozialismus und der Verständigung 

zwischen unseren Na�onen. Gemeinsam erinnern wir uns an die Vergangenheit und setzen ein starkes Zeichen gegen 

An�semi�smus und Hass und für eine Zukun�, die von Toleranz und Respekt geprägt ist. Mein Dank gilt all jenen, die 

diesen wich�gen Anlass unterstützen und ermöglichen.

Felizitas Raith



 Übersicht Etappen Nr. 1 bis Nr. 3 vom 01. Mai bis 03. Mai 2025 

Etappe 01 am Donnerstag, den 01.05.2025 ( Feiertag )

von Dachau ( über Mainburg ) nach Bad Abbach ca. 110 km

1.1. betroffene Landkreise Dachau

Freising

Pfaffenhofen

Kehlheim

1.2. KZ Gedenkstätten Dachau

Saal a.d. Donau

Etappe 02 am Freitag, den 02.05.2025 

von Bad Abbach ( über Maxhütte ) nach Weiden ca. 120 km

2.1. betroffene Landkreise Kehlheim

Regensburg

Schwandorf

Neustadt / Waldnaab

Weiden ( kreisfrei )

2.2. KZ Gedenkstätten Schwandorf

Schwarzenfeld

Weiden

Flossenbürg

Etappe 03 am Samstag, den 03.05.2025

von Weiden ( über Wunsiedel ) nach Hof ca. 100 km

3.1. betroffene Landkreise Weiden ( kreisfrei )

Neustadt / Waldnaab

Tirschenreuth

Wunsiedel

Hof

3.2. KZ Gedenkstätten Flossenbürg

Wunsiedel

Hof



 Übersicht Etappen Nr. 4 bis Nr. 6 vom 04. Mai bis 06. Mai 2025 

Etappe 04 am Sonntag, den 04.05.2025

von Hof ( über Plauen ) nach Stollberg ca. 100 km

4.1. betroffene Landkreise Hof

Plauen

Vogtlandkreis

Zwickau

Stollberg

4.2. KZ Gedenkstätten Hof

Plauen

Reichenbach

Zwickau

Etappe 05 am Montag, den 05.05.2025

von Stollberg ( über Freiberg, Freital ) nach Dresden ca. 105 km

5.1. betroffene Landkreise Stollberg

Erzgebirgskreis

Chemnitz ( kreisfrei )

Mittelsachsen

Sächs. Schweiz,Erzgebirgskreis

Dresden

5.2. KZ Gedenkstätten Flöha

Augustusburg

Dresden Münchener Platz

Etappe 06 am Dienstag, den 06.05.2025

von Dresden ( über Bischofswerder ) nach Görlitz ca. 120 km

6.1. betroffene Landkreise Dresden

Bautzen

Görlitz

6.2. KZ Gedenkstätten Dresden

Bautzen

Görlitz
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